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CDHDT LIECHTENSTEINER JUNIORENCIRCUIT o r u n i  HALLEN-WM IN BIRMINGHAM 15 

TENNIS  
JunlorencircuH: Qualifikallonslurnler 
Mädchen N4/R5. Halbflnals: Stephanie Vogt - Kathrin Mch-

• mann, 7:5 /6:1. Petra Vogel - Sandra Bjclan. 6:2/6:!. - Final: 
Stephanie Vogt - Petra Vogel. 6:4/6:1. 
Miidchen R6/R9. Halbflnals: Bigna Müller - Suhiiha Nada-

'rajam. 2:6/6:1/6:3. Anja Stricker - Serena Muscogiuri. 6:0/7:5. 
- Final: Anja Siricker - Bigna Müller. 6:4/6:4. 
Knaben N4/R5. Halbflnals: Jan Gulcr-  Philip Staub. 6:1/6:4. 
Roger Muri - Raphael Hemmeier. 6:3/6:1. - f ina l :  Jan Gulcr 
- Roger Muri. 6:4/6:1. 
Knaben R6/R9. Ilalbflnals: Dominique Heidenreich - Lukas 
Spicldicncr. 6:0/6:1. Nino DUsel - Mattias Wieland. w.o. -
Final: Dominique Heidenreich - Nino Düsel. 6:4/6:1. 

% Knaben J4. Halbflnals: Lorcn/o Rossi - Dominik Kind. 6:0 / 
6:0. Fahio Canonica - Maximilian von Dpichmann. 6:1/6:1. -
Final: Lorenzo Rossi - Fabio Canonica. 6:0/6:0. 

Qualifiziert Tür Mastcrs-Final. Mädchen N4/R5: I. Petra 
Vogel. Schaan. 130 Punkte. 2. Katrin Mehmann. Nicdcrrohr-
dorf, 120. 3. Stephanie Vogt. Balzers, 100. 4. Petra Maglov, 
Opfikon. 85. 5. Arbenita Maliqi. Neflenbach. 75. 6. Marina 
Novak. Perlen. 40. 7. Solange Baumeister, Ägno, 40. Plus ein 
Lucky Looser. 
Miidchen R6/R9: 1. Serena Muscogiuri. Haldenstein. 130 
Punkte. 2. Subitha Nadarajam. St. Gallen. 120. 3. Larissa Gart-
mann. Mcls. 105. 4. Anja Stricker, Schaan. 90. 5. Romana Eng­
ter, Grabs, 75. 6. Alcssia Hossetli. Minusio, 50. 7. Talissa 
Kuccra. Kilchberg. 45. Plus ein Lucky Looser. 
Knaben N4/R5: l. Jannis Liniger, Pfaffhausen, 120 Punkte. 2. 
Philip Staub. Wollerau, 120. 3. Andrea Rossclli. Minusion. 90. 
4. Peter Loher. Marbach. 80. 5. Stefan Hess, Bad Raga/.. 70. 6. 
Simon Strack. Lustcnau, 70. 7. Dominik Egolf. Ustcr, 70. Plus 
ein Lucky Looser. 
Knaben R6/R9: I. Dominique Heidenreich, Novaggio. 145 
Punkte. 2. Matthias Wicland. Scuol. 120. 3. Lukas Spieldiencr, 
Schaan. 120. 4. Gian-Nutal Schädli. Saas, 110. 5* Pieter van 
Eck. Triesen. 105. 6. Nino Düsel. Buchs. 95. 7. Cedric Goedl. 
Vaduz. 70. Plus ein Lucky Looser. 
Knaben J4: I. Fabio Canonica, Thusis. 140 Punkte. 2. Julian 
Risch. Schaan, 110. 3. Loren?o Rossi, Gudo, 85. 4. Dominik 
Kind. Vaduz, 75. 5. RafTael Wettach. Speicher. 75. 6. Niklas 
Kieber, Triesen. 70. 7, Philipp Met/, Chur, 45. Plus ein Lucky 
Looser. 

SPORT IN KÜRZE 

VW mit Sauber und Berger 
in die Formel 1? 
F O R M E L  1 - In Deutschland hat das 
Gcrücht über den Einstieg des Volkswagen-
Konzerns in die Formel 1 (möglicherweise 

. mit der Marke Audi) neue Nahrung erhalten. 
Ein Insider will wissen, dass die Gespräche 
mit Peter Sauber intensiviert wurden. 
Zudem soll Gerhard Berger, der seinen dem­
nächst auslaufenden Vertrag als B M W -
Motorsport-Direktor nicht verlängert hat, 
regen Telefonvcrkehr mit VW-Chef Bernd 
Pitschetsrieder (ex BMW) pflegen. Der 
frühere Formel-1-Fahrer aus Tirol sagte 
dazu lediglich, dass er von V W  bis jetzt 
noch kein konkretes Angebot erhalten habe. 

Näfels im Endspurt 
in den Final 
V O L L E Y B A L L  - Chenois und Näfels 
bestreiten den Final um die Schweizer Meis­
terschaft der Männer. Im 3. Halbfinalspiel 
gewannen die Genfer gegen Lausanne 3:0, 
und Näfels, das Team von Matthias Wächter, 
rang Amriswil im Tiebreak 15:13 nieder. 

Cipollini Etappensieger 
RAD - Weltmeister Mario Cipollini (It) 
sicherte sich im Spurt des Feldes vor Erik 
Zabel (De) in Foligno den Sieg in der nahe­
zu ereignislosen 3. Etappe des Tirreno-
Adriatico. Der Schweizer Michael Albasini 
sprintete mit und erreichte Platz 6. Cipollini 
hatte bereits die erste Etappe gewonnen. Der 
Italiener Paolo Bettini löste seinen Lands­
mann Filippo Pozzato als Leader ab. 

Rangers holten den Ligacup 
FUSSBALL - Die Glasgow Rangers 
gewannen zum 23. Mal den schottischen 
Ligacup. Die Rangers bezwangen im Final 
Stadtrivale und Meister Celtic 2:1. 
Fussbnll: Hallen, Serie  B 
26. Runde: Napoli (ohne Sesa) - Verona 0:0. Ternana (ohne 
Mario Frick) - Livomo 1:1. Leccc - Bari (ohne Mazzarclli, mil 
Pizzinat) 1:0. 
Ranglistenspitze: 1. Sampdoria Genua 26/46. 2. Ancona 25/44 
(37:27). 3. Siena 25/44 (30:20). 4. Vicenza 26/43. 5. Trieslina 
26/40 ( 35:27). 6. Lecce 26/40 (30:24). - Ferner: 8. Temana 
26/38. 17. Bari 26/27. 18. Napoli 26/26. 

Fuss hall: Österreich, Bundesliga 
25. Runde: Kärnten - Rapid Wien (mit Knez) 1:0. Salzburg -

\ Grazef AK 1:1. Sturm Graz - Admira/Wacker Müdling 2:1. 
}' Ried - Bregenz t:3. Auslria Wien - Pasching 0:1. 

Rangllstenspitze: I. Austria Wien 25/53. 2. Pasching 25/43. 3. 
Sturm Graz 25/39. 4. Grazer A K  25/36. 5. Rapid Wien 24/32. 

f 6. Ried 25/31. 7. Salzburg 25/29. S. Kärnten 25/27.9. Bregenz 
25/24. 10. Admira/Wacker Müdling 24/23. 

J  Tennis: Indian Wells 
lndlan Well», Kalifornien. ATP-Masters-Series (2,45 Mio.) 
und WTA-Tumler (2,1 Mio. Dollar/Hart). Männer^Elnzel, 

\ Viertelllnals: Lleyton Hewitt (Au/I) s. Robby Ginepri (USA) 
:i 6:4, 6:2. Rainer Schüttler (De/15) s. Andy Roddick (USA/6) 
I, 6:3,6:2. Gustavo Kuerten (Br) s. James Blake (USA) 6:4, 4:6, 
j 6:0. - Halbflnals: Hewitt s. Vincent Spadea (USA) 7:6 (7:5), 
i ' 6:1. Kuerten s. Schüttler 6:2, 3:6,6:2. 
k Frauen-Einzel, Final: Kim Clijsters (Be/1) s. Lindsay Daven-
| port (tlS|A/4) 6:4, 7:5. 

Papierform-Siege 
Zehn Liechtensteiner qualifizieren sich für das Masters-Turnier 

ESCHEN - Das dritte Qualifikati­
onsturnier des Junlortncircuits 
2003 bot in der Tennishalle 
Eschen/Mauren feinen Nach­
wuchssport. Sowohl bei den 
Mädchen wie auch bei den 
Knaben kam es zd klaren Sie­
gen. 
• Ran6 Sctiaerer 

Um es gleich vorwegzunehmen: 
Am 3. Qualifikationsturnier des 
Juniorencircuits 2003 hätte man 
am Samstag in der Tennisballe 
Eschen/Mauren die Meinung ver­
treten können, dass Pieter van Ecks 
Ausscheiden im Viertelfinale des 
R6/R9-Turnieres einer Überra­
schung gleich käme. Immerhin war 
der Triesner als Nümmcr eins 
gesetzt, so dass von ihm eigentlich 
mehr hätte erwartet werden dürfen. 
In der Circuitrangliste belegte er 
nach den Turnieren von Vaduz und 
Triesen aber nur gerade den fünften 
Zwischenrang, so dass seine Nie­
derlage gegen den Erstklassierten 
Tessiner Dominique Heidenreich 
eigentlich nicht mehr verwundern 
durfte. Doch wie dem auch sei: 
Pieter van Eck reichte dieses frühe 
Ausscheiden gleichwohl aus, um 
sich für das Masters-Finale vom 
April zu qualifizieren. 

Favoritenslege 
In allen übrigen Kategorien kam 

es zu reinen Favoritensiegen, 
wobei Julian Risch aus Schaan bei 
den J4-Knaben allerdings das Pech 

hatte, ebenfalls im Viertelfinale am 
späteren Turniersieger Lorenzo 
Rossi zu scheitern. So standen 
gestern von insgesamt 13 gestarte­
ten Liechtensteinern mit Lukas 
Spieldiener (R6/R9), Dominik 
Kind und Maximilian von Deich­
mann (beide J4) sowie Anja 
Stricker (R6/R9), Stephanie Vogt 
und Petra Vogel (beide N4/R5) nur 
noch je drei Knaben und Mädchen 
in den verschiedenen Halbflnals. 

10 Siege seit Jahresbeginn 
Die Knaben erreichten in den 

Halbflnals ihre Endstationen. 
Wahrend bei den R6/R9-Mädchen 
die zweitgesetzte Schaanerin Anja 
Stricker die topgesetzte Bigna 
Müller aus Sent im Finalspiel 
hoch erfreut mit 6:4, 6:6 besiegen 
konnte, bekundete Schweizermeis­
terin Stephanie Vogt (Balzers) i m  
ersten Satz des Halbflnals erhebli­
che Mühe. Dennoch konnte sie sich 
auffangen und sich schliesslich 
doch überzeugend für das Finale 
qualifizieren. Petra Vogel gab sich 
im zweiten Halbfinale gar keine 
Blosse und gewann dieses Spiel 
problemlos. So kam es in der stärks­
ten Mädchenkategorie zu einem 
rein liechtensteinischen Finale, das 
Stephanie Vogt für sich entschei­
den konnte. Mi t  ihren Resultaten 
dieses dritten Qualifikationstur­
niers in Eschen/Mauren erzielte 
Stephanie Vogt seit dem 1. Januar 
2003 bei insgesamt 20 ausgetra­
genen Spielen somit total 18 Siege. 

(Pp  1 

Stephanie Vogt wurde Ihrer Favorttenrolle gerecht 

Weltrekord für Swetlana Feofanowa 
Fünfte Goldmedaille für Mutola - Hallen-WM in Birmingham 

0IRMINGHAM - Die nissische 
Stabhochspringerin Swetlana 
Feofanowa sorgte an den Hal­
len-Weltmeisterschaften in Bir­
mingham (Gb) mit dem einzigen 
Weltrekord für das Highlight. 
Maria Mutola aus Mozambique 
gewann über 800 m als dritte 
Athletin zum fünften Mal Gold. 

Feofanowa verbesserte mit 4,80 m 
den Stab-Weltrekord der Amerika­
nerin Stacy Dragila um zwei Zenti­
meter und kassierte neben 40 000 
Dollar für den Sieg noch 50 000 für 
die interkontinentale Bestleistung. 
Die 22-jährige Russin übersprang 
die 4,80 im zweiten Versuch und 
brach zum dritten Mal in diesem 
Jahr den Weltrekord - jedesmal in 
Grossbritannien. 

Aus dem mit viel Spannung 
erwarteten Duell mit Dragila wurde 
allerdings nichts. Die amerikani­
sche Olympiasiegerin, 1997 die 
erste Hallen-Weltmeisterin in die­
ser Disziplin, scheiterte in der Qua­
lifikation dreimal an ihrer Anfangs­
höhe von 4,30 m. Dragila hatte vor 
zwei Wochen an den amerikani­
schen Indoor-Meisterschaften mit 
4,78 ihren insgesamt 17. Weltre­
kord aufgestellt. Sie hält mit 4,81 
auch die Bestleistung im Freien. 

Graf erneut Zweite 
Die 30-jährige Mutola Ubernahm 

über 800 m rund 100 m vor dem 
Ziel die Führung und liess der 
Österreicherin Stephanie Graf und 
Mayte Martinez aus Spanien auf 
den weiteren Plätzen keine Chan­
ce. Mutola hatte bereits 1993, 
1995, 1997 und 2001 triumphiert. 
Das Kunststück von fünf W M -

Ifalleo-WM In Birmingham 

Feofanowa brach zum dritten Mal In diesem Jahr den Weltrekord. 

Titeln in der Halle gelang erst dem 
kubanischen Weitspringer Ivan 
Pedroso und der Hochspringerin 
Stefka Kostadinova aus Bulgarien. 
M i t  sechs Medaillen - 1999 
gewann sie Silber - schloss Mutola 
auch mit der Anzahl Podestplätze 
zur Spitze auf. Für Graf, der im Juli 
2002 ein (gutartiger) Tumor ent­
fernt worden war, ging die Serie 
von Silbermedaillen weiter. Bei 
ihren letzten fünf Grossanlässen 
musste sie jeweils mit Rang 2 vor­
lieb nehmen. 

Knimmenacker 
bezwang Klpketer 

Mit  einer Überraschung endete 
das 800-m-Rennen der Männer. 
Nicht der dänische Topfavorit Wil­
sort Kipketer, sondern der Ameri­
kaner David Krummenacker setzte 
sich in 1:45,69 durch. Kipketer 

ging auf den letzten Metern die 
Puste aus. Der Schweizer Andrd 
Bucher hatte wegen einer Grippe 
auf sämtliche Hallen-Stars in die­
ser Saison verzichtet. 

Gebreselassle In anderer Weit 
Der äthiopische Wunderläufer 

Haile Gebreselassie, der früher 
jeden Tag zehn Kilometer zur 
Schule gerannt war, lief über 3000 
m einmal mehr in einer anderen 
Welt. Bis 300 m vor dem Ziel hielt 
er sich zurück, dann steigerte er 
scheinbar locker das Tempo und 
feierte ungefährdet den vierten 
Indoor-WM-Titel (einmal über 
1500 m). Der zweifache Olympia­
sieger und vierfache Weltmeister 
Uber 10 000 m könnte sich seine 
Zukunft in der Politik vorstellen, 
um den Menschen in der Heimat zu 
helfen. 

FinaU. Männer. 200 m: 1. Maiion Dcvonish (Gb) 
20,62. 2. Joseph Batangdon (Kam) 20.76. 3. 
Dominic Demcritte (Bah) 20.92. 
400 m: 1. Tyrce Washington (USA) 45.34. 2. 
Daniel Caines (Gb) 45.43. 3. Jamie Bauich (Gb) 
45,99. 
800 m: 1. David Krummenacker (USA) 1:45.69. 
2. Wilson Kipketer (Dä) 1:45.87. 3. Wilfred Bun-
gei (Ken) 1:46.54. 
1500 m: 1. Driss Maazouzi (Fr) 3:42,59. 2. Ber­
nard Lagal (Ken) 3:42,62. 3. Abdelkader Hachlaf 
(Mar) 3:42,71. 
3000 m: I. Haile Gebreselassie (Äth) 7:40.97. 2. 
Alberto Garcia (Sp) 7:42,08. 3. Luke Kipkosgei 
(Ken) 7:42.56. 
60 m Hürden: 1. Allen Johnson (USA) 7,47. 2. 
Anier Garcia (Kuba) 7,49. 3. Xiang Liu (China) 
7,52. 
Hoch: I. Stefan Holm (Sd) 2,35. 2. Jaroslaw 
Ribakow (Russ) 2,33. 3. Gennadi Moros (WRuss) 
2.30. 
Stab: I. Tim Lobinger (De) 5.80. 2. Michael Stol­
le (De) 7,75. 3. Rens Blom (Ho) 7,75. 
Welt: 1. Dwight Phillips (USA) 8.29. 2. Yngo 
Lamela (Sp) 8,28. 3. Miguel Pate (USA) 8.21. 
Drei: 1. Christian Olsson (Sd) 17,70 (JWB). 2. 
Walter Davis (USA) 17,35. 3. Yoelbi Quesada 
(Kuba) 17,27. 
Siebenkampf: 1. Tom Pappas (USA) 6361 (60 m 
6,89/Weit 7.56/Kugd 16.23/Hoch 2,17/60 m Hür­
den 7,80/Stab 4,90/1000 m 2:51.65). 2. Lew Lobo­
din (Russ) 6297 (6,95/7,22/16,51/2.05/7,89/ 
5,30/2:48.25). 3. Roman Sebrle (Tsch) 6196 
(7,07/7,62/15,20/2,08/8,02/5,00/2:46,20). 
4 x 400 m: 1. USA (Davis/Young/Campbell/Wa-
shington) 3:04,09 (JWB). 2. Jamaica (Colquho-
un/McFarlane/Blackwood/Clarfcc) 3:04,21. 3. Gb 
(Baulch/Benjamin/Henry/Caines) 3:06,12. 
Frauen. 200 m: i. Michelle Collins (USA) 22,18 
(JWB). 2. Muriel Hurtis (Fr) 22,54. 3. Anastasia 
Kapatschinskaja (Russ) 22.80. 
400 m: I. Natalia Nasarowa (Russ) 50,83. 2. 
Christine Amertil (Bah) 50,11. 3. Grit Breuer (De) 
51,13. 
800 m: 1. Maria Mutola (Moz) 1:58,94. 2. Ste­
phanie Graf (ö )  1:59,39. 3. Mayte Martinez (Sp) 
1:59,53. 
1500 m: 1. Regina Jacobs (USA) 4:01,67.2. Kelly 
Holmes (Gb) 4:02,66. 3. Jekaterina Rosenberg 
(Russ) 4:02,80. 
3000 m: I. Berhanc Ädere (Äth) 8:40,25. 2. Marta 
Dominguez (Sp) 8:42,17. 3. Meserct Defsr (Äth) 
8:42.58. 
60 m Hürden: I. Gail Pevers (USA) 7,81. 2. 
Glory Alozie (Sp) 7,90. 3. Melissa Morrison 
(USA) 7,92. 
Stab: I. Swetlana Feofanowa (Russ) 4,80 
(WR/zuvor Stacy Dragila/USA 4,78, 2. März 
2003). 2. Jelena isinbajewa (Russ) 4,60. 3. Moni­
ka Pyrek (Pol) 4.45. 
Hoch: 1. KajjaBergqvist(Sd)2/)1.2. klena Jelesi-
na(Russ) 1,99.3. Anna Tschitschetowa (Russ) 1,99. 
Weil: I. Tatjana Kotowa (Russ) 6,84 (JWB). 2. 
Inessa Krewels (Ukr) 6,72. 3. Higa Maggl-Maur-
ren (Br) 6,70. 
Drei: 1. Ashia Hansen (Gb) 15,01 (JWB). 2. 
Francoise Mbango (Kam) 14,88. 3. K6iö Ndoye 
(Sen) 14,72. 
Kugd: i. Irina Korschanenko (Russ) 20,53. 2. 
Nadeschda Ostaptschuk (WRuss) 20,31. 3. Astrid 
Kumbemuss (De) 19,86. 
4 x 400 m: I. Russland (Antjuch/Petschonkina/ 
Zikina/Nasarova) 3:28,43 (JWB). 2. Jamaica 
3:31,23 (Smith/Scott/Mofgan/ Richards). 3. USA 
(Hennagan/Addy/Taylof/Danner). 


